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Konkurseröffnungen -
(Seit, u K-G. 231 u. 232.)

(V. B -G. v. 23. April 1920, Art. 29 u. 123.)

Die Gläubiger der Gcincinscliuldiicr und
alle Personen, die nur in Händen eines
Gcmeinscliuldncrs befindliche Vermögcns-
slüeke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Hingabcfrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
iegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkiirsanit einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmchiscliuldncr der Zinscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversiclierten, auf (Art. 209 ScliKG).

Die Grundpfundgläubiger haben ihre
Forderungen in Kapital. Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, abfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Beeilt
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Pvcchtc
unter Einlegung anfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrifl binnen 20 Tagen beim Konkursilm

t einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dicnstbnrkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sicli nicht um Beeilte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcme'mseliuldncr sieh binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmeinscliuldncrs
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, bat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dein
Konkursamte zur Verfügung zu steilen
bei Straffolgen Im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläübigcr, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemcinschuldncrs weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschrei billigen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläublgcrversammhingen können
auch Mitseliuldner und Bürgen des Gc-
mcinschuldners sowie Gcwährspfiiclitigc
beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursami Riesbach-Zürich (36211)
Gemeinsehuldnerin: Firma Hohenberger, Wilhelm, Wien,

Zweigniederlassung Ziirieh, Schuhgeschäfte, Seefeldstrasse 76,
Zürich 8; Inhaber': Wilhelm Hohenberger, geb. 1872, von Kostel (Tschechoslowakei),

wohnhaft in Wien 1, Boeeklinstrasse 88.
Datum der Konkurseröffnung: 2. Dezember 1930.
Summarisches Verfahren, Art. 231 Seh. K. G.

Eingabefrist: Bis 10. Januar 1931.

Kt. Obtvalden Konkursami ObwaUlcn in Samen (1)
Gemeinschuldner: von A t z i g e n N i kl a u s, Viehhändler, Feld, Alp-

nach.
Datuni der Konkurseröffnung: 26. Dezember 1930.

Ouvertures de faillites
(L. P. 231 et 232.)

(O.T. F. du 23 avril 1920, Art 29 et 123.)

Les creancicrs du failli et tous ceux qui
ont des revendieations ä exercer soiit
invitös fi produire, dans lc delai fixe pour
les productions, leurs cröanecs ou
revendieations ii l'offiec et :'i lui remctire leurs
moyciis de preuve (titres, cxtrails de livres,
etc.) eil original ou eil copic authciHi-
quc. L'ouvcrturc de la faillite anrete,
ii l'egard du failli, lc eours des iiilönUs
de toute creance 11011 garantic par gage
(art. 209 L. P.).

l.es titulaires de evöanccs garnntics par
gage ininiobilier doivent annoncer leurs
crcnnccs eil indiquant separement lc
capital, les intörCts et les frais, et dire
ögnlcmcnt si lc capital est deja öchu ou
denonce au rcnibourscnient, pour quel
nionlaiit et pour quelle date.

I.cs titulaires de servitudes nccs sous
l'cmpire de l'ancieii droit cantonal sans
inscription aux registres publics et lion
eneorc inscritcs, sollt invites ii produire
leurs droits ä l'offiec des faillites dans les
20 jours, eil joignant ä eette production
les moyciis de preuve qu'ils possedent,
eil original ou eil eopie ccrtificc confonne.
Les servitudes qui li'auront pas etc an-
lioncöcs lie seront pas opposablcs ä un
aequörcur de bonne foi de l'iiiiineuble
greve, ä moins qu'il nc s'agissc de droits
qui, d'aprüs le code civil ögalcnieiit, pro-
duisent des effets de nature röcllc meine
cn l'absencc d'inseription au registre
foneier.

I.cs debiteurs du failli sont tenus de
s'annoiicer sous les peines de droit dans
lc dölai fixe pour les productions.

Ceux qui detieniient des biens du failli,
cn qunlitö de cröanciers gagistes oil fl
quelque titre que cc soft, sont tenus de les
lnettrc ä la disposition de l'offiec dans le
delai fixe pour les productions, tous droits
röservös, faute de quoi, ils encourrout les
peines prövues par la loi et seront dcelius
de leur droit de pröfcrciicc, cn cas d'oniis-
sion inexcusable.

Les creancicrs gagistes et toutes les

personncs qui (lcticnncnt des titres garantis
par une liypotlicque sur les immoublcs du
failli sont tenus de rcniettre leurs titres
ä l'offiec dans ]c niGnic dölai.

Les codebiteurs, cautions et antres
gamuts du failli eilt lc droit d'assister
aux asscmbiöcs de cröanciers.

Erste Gläubiger versammhing Samstag, den 10. Januar 1931, naelimittags
%2 Uhr, im Gasthaus «Krone», Aipnaeh,

Summarisches Verfahren (Art. 231).
Eingabefrist: Bis 2. Februar 1931.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Dasel-Sladl (2)
Gemeinschuldner: Abt -Metzler, II e i n r i e h Leonhardsgraben 52,

Inhaber der Firma Henri Abt-Mutzlcr, Kisten- und Kübelfabrik, Dreispitz,
Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 22. November 1930.
Erste Gläubigcrversainmhing: Mittwoch, den 14. Januar 1931, naelimittags

3 Uhr, im Gerichtshausc, Bäumleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.

Eingabefrist: Bis und mit 3. Februar 1931.

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläiibigerversammlung nicht
beiwohnen und bis zum 14. Januar 1931, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben, wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur sofortigen

freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kt. St. Gallen Konkursaml Wil (32)
Erste Auskündung.

Gemeinsehuldnerin: J. Suter & Cie.. Kommanditgesellschaft, Mineral-
ülimport, Gallusstrasse, Wil.

Konkurseröffnung: 24. Dezember 1930.
Gläubigerversanunlung: Montag, den 12. Januar 1931, nachmittags

214 Uhr, im Bureau des Konkursamtcs Wil.
Eingaliefrist fiir Forderungen: Bis 3. Februar 1931.
Eingnbefrist. fiir Dienslbarkeilcn: Bis 24. Januar 1931, betreffend naehbe-

zeiebnete Liegenschaft der Gemeinseliuhlncrin:
Wohnhaus mit Autogarage an der Gallusstrasse in Wil assek. sub

Nr. 11°6 für Fr. 99.000. nebst 503 in5 Gebäudegrundfläche. Hofraum und
Garten.

Bezüglich der Grenzen wird auf den amtlichen Liegensehnftsbeschrieb
verwiesen, welcher auf dem Konkursamte Wil zur Einsieht aufliegt.

Kt. Thurgau Konkursaml Arbon (19)
Gemeinschuldner: Sehmid, Heinrich, Holzimport, in Horn.
Konkurseröffnung: 17. Dezember 1930.
Erste Glüubigerversammlung: Mittwoch, den 21. Januar 1931, naelimittags

2 Uhr, im Iiathaus in Arbon.
Eingnbefrist fiir Forderungen: Bis 3. Februar 1931.

Eingabefrist fiir Dienstbarkeiten: Bis 23. Januar 1931 betreffend
nachstehende Liegenschaften des Gomeinsehuldncrs:
Iu Horn. A. Kat. Nr. 102: Wohnhaus. Wasehhaus. Garage und Hühnerhaus,

unter Nrn. 233, 234 und 235 fiir Fr. 61.000
assekuriert.

B. Kat. Nr. 103: Wohnhaus mit Scheune unter Nr. 236 fiir
Fr. 80.000.— assekuriert.

C. Kat. Nr. 223: Zwei Fabrikgebäude mit Wohnungen unter Num¬
mern 237 und 238 für Fr. 103.000. — assekuriert

In Untereggen. Waldung im Biittiholz (Schutzwald Nrn. 27, 28 und 31).
In Tübaeli. Kat. Nr. 82 Dorneggwald-Saxholz.
In Urnäseli. Waldung im Hamm.
In Oesterreich, a) Waldung in Unterfritzenwang bei Saalfelden.

b) Waldung in Hirsehegg/Steiermark.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Bechtskrnft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgcrichtc angefochten wird.

(L. P. 249, 250 et 251.)
L'ötat de collocation, original ou rcctifiö,

passe en force, s'il li'cst attaque dans les
dix jours par une action intcntcc devanf
lc juge qui a prononcc la faillite.

Kt. I.uzern Konkursaml Luzern (4)
Gemeinscluildnerin: Firma J. Honauer & Cie., Installationsgesehiift,

Luzern.
Anfeehtungsfrist: Bis 13. Januar 1930.

Konkursaml Rorschach

gesch. Näf,
Kt. St. Gallen

Gemeinsehuldnerin: Lue h singer
Trieot- und Wollwaren, in Rorschach.

Auflage- und Anfeelifungsfrist: 6. bis 15. Januar 1931.

Kt. Thurgau

(3)

Annette, Frau,

(6)Beireibungsamt Krcuzlingen
im Auftrage des Konkursamles Kreuzlingen

Im Konkurse Prötzel- & Söhne, Modellsehreinerei Kreuzlingen,
liegen Kollokationsplan und Inventur während 10 Tagen beim Betreibungsamte

Kreuzlingen zur Einsieht auf. Anfechtung innert gleicher Frist.
Die zweite Glüubigerversammlung findet Samstag, den 31. Januar 1931,

naelimittags 2 Uhr, im Rathaus in Kreuzlingen statt.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durellführung des
Konkursverfahrens begehrt lind für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

(L. P. 230.)
La faillite scra clöturöe laute par IcS

cröanciers de reclanier dans les dix jours
Tapphcatiou de la proeödure cn matierc
de faillite et d'cn avancer les frais.

Kt. Zürich Konkursaml Hollingen-Ziirich (375V)
Ueber Leibowitz, Hirseh, Kaufmann, von Jerusalem, geb. 1902,

wohnhaft Asylstrasse Nr. 70, in Zürich 7 (Inhaber des Chemiseriegeschäftes
«Fortuna»), ist durch Verfügung des Konkursriehters des Bezirksgerichtes



2 — N° I 5. I. 193!

Zürich von» 10. Dezember 1930 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit
Verfügung des nämlichen Richters am 23. Dezember 1930 mangels Aktiven
wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 10. Januar 1931 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen hinreichenden
Vorsehuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Schaffhausen Konkursamt Schaphausen (7)
Das Konkursgericht Sehaffhausen hat dureh Verfügung vom 31. Dezember

1930 das Konkursverfahren über Breehbühl, Fritz, früher Wirt in
Bargen, mangels Aktiven eingestellt. Falls nicht ein Gläubiger bis zum 13.
Januar 19S1 die Durchführung des Konkursverfahrens begehrt und für die
Kosten den Vorsehuss von Fr. 350. — leistet, wird das Verfahren als
geschlossen erklärt.

Schluss des Konkursverfahrens
(B.-G. 2G8.)

Cloture de la faillite
(L.P. 2GS.)

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Ziirich (8)
Das Konkursverfahren über Giger, Friedrich, gewes. Wirt, in

Zürich 8, ist durch Verfflgnng des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zü-
rieh vom 29. Dezember 1930 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursamt Unlerslrass-Ziirich (9)
Gemeinschuldner: F. Dürstoler & Co., Handel in Seide und Kleiderstoffen,

Gallusstrasse 12, in Zürich 6.
Datum der Schlnssverfiigung: 30. Dezember 1930.

Kt. Freiburg Konkursaml des 'Sensebezirks in Tafers (10)
Das Konkursverfahren über Baeriswyl, Emil, Fabrikant, in Benne-

wil, ist durch Verfügung des Gerichtspräsidenten vom 29. Dezember 1930 als
geschlossen erklärt worden.

Kt. Solothurn Konkursaml Olten-Gösgcn in Ölten (11)
Das Konkursverfahren über von A r x, Heinrich, gewesener Wirt

in Basel, in Oltcn, ist durch Verfügung des Konkursrichters von Ölten vom
30. Dezember 1930 als geschlossen erklärt worden.

Ct. de Vaud Office des faillites de Payerne (12)
Failli: Ca eh in, Louis, mecanicien ci-devant. ä Payerne, actuelle-

nicnt ä Lausanne.
Date de cloture: 17 decembre 1930.

Kt. Wallis Konkursaml Leuk in Turtmann (13)
Das Konkursverfahren über die 11 echanische Schreinerei &

Sägerei A. G., Turtmann, ist durch Verfügung des Konkursrichters vom
26. Dezember 1930 als geschlossen erklärt worden.

Konkurssteigerungen — Vente aux encheres publiques apres faillite
(B.-G. 257.) (L.P. 257.)

Kt. Zürich Konkursaml Illnau (35661)
Konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.

Im Konkurse über die Firma J. Boos & C i e., Neumühle, Kcmpttal-
Illnau, gelangen llontag, den 12. Januar 1931, nachmittags 2k» Uhr, im
Restaurant «Bahnhof» in Effrctikon, auf erste öffentliche Steigerung: >

In Kcmpttal-Illnau liegend:
1. Wohn- uud Hühlegebäude usw. samt Zugehör Nr. 306, Assekuranz

Fr. 75,000. —, Scheune mit Zimmer Nr.. 324, Assekuranz Fr. 28,000. —,
mit zirka 1 Hektare 5 Aren Gebäudegrundfiiiehe, Hofraum und Wiesen,
genannt Sagenwiese, das Wuhr und die Wasserkraftanlage an der Kempt
und am Grendelbach mit Wasserrecht

2. Wohnhaus, Scheune und Stall Nr. 307, Assekuranz Fr. 14.000. —, mit
zirka 1 Hektare 3 Aren Gebäudegrundfläche und Wiesen, genannt Kempt-
wiesc.

3. Zirka 81 Aren Bamngarten und Wiesen.
4. Zirka 19 Aren Wiesen zwischen Bahndamm und Rikoner

Genossenschaftswaldung.

5. Zirka 1 Hektare 53 Aren Wiesen beim Wohnhaus des Jakob Müller.
G. Zirka 90 Aren Wiesen und Acker im Kcrapttal, auf der Ostscite der Tal¬

strasse.
7. Zirka 9 Aren Waldung an der Kempt.

Amtliehe Schätzung: Fr. 115,000.— (inkl. Zugehör).
Der Ersteigerer hat vor dem Zuschlag eine Anzahlung von Fr. 2000. —

zu leisten.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenvcrzeiehnis liegen hierorts

.vorn 3. Januar 1931 an zur Einsicht auf.

Illnau, den 0. Dezember 1930. Konkursamt Hlnau:
H. Boller, Notar.

Ct. de Berne Office des jaiüiles du district de I\Iouticr (14)
Vente d'un iinmeuble avec atelier. — Premiere enchere.

Vcndredi 6 fevricr 1931, des les 13k! heurcs, au Restaurant du Cerf, ä
Bevilard, il scra procede a la vente aux encheres publiques de l'immeuble
ci-apres decrit dependant de la faillite Charpilloz, Marc Roland,
fabricant de pignons au dit lieu, savoir:

Ban de Bevilard: Fenille 526, cad. 288, Les Egourgercux, habitation,
atelier (assurec sous n° 37 pour fr. 30.000. —), assise, aisance, jardin de G ares
52 ca. et d'une estim. cad. de fr. 31.180. —. Estimation des experts
fr. 29.000. —.

Sont de meine compris dans la, vente les machines et l'outillagc servant
l'exploitation de l'atelier et dont le detail peut etre consulte au cahier des
eharges. Le tout estimö par experts ä fr. 6510. 50.

Date du dfipöt du cahier des charges ä l'office: 23 janvier 1931.

Kt. Basel-Land (15)Konkursamt Binningen
II. Liegenschaftssteigerung.

Montag, den 2. Februar 1931, nachmittags 2Vi Uhr, wird die
unterzeichnete Amtsstelle aus der Konkursmasse des Mayer-Trawny,
Anton, Architekt und Baumeister, in Neu-Allschwil, im Restaurant «Bohrerhof»,

in Neu-Allschwil, versteigern:
Grundbuch Allschwil:

A. 1652: 3 a 66 m5 Hausplatz, Hofraum und Garten mit Wohnhaus Nr. 63
am Schützenweg, in Neu-Allschwil.

Brandlagerschatzung Fr. 25,900. —
Konkursamtliche Schätzung ...» 35,000. —

JA- 1948: 9 a 79 m! Bauland alte Breite (am Schützenweg) in Neu-Allsehwil.
Konkursamtliche Schätzung Fr. 11,750. —

A. 1680: 7 a 75 ms Strassenterrain (Bohrerhofstrasse) in Neu-Allschwil, hie-
von s/» Anteil.

An der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 15. Januar 1931 an bei der

unterzeichneten Amtsstelle zur Einsicht auf.
Der Käufer hat die Kaufsumme sofort vor dem Zuschlage sicher zu stellen

und zudem an Verwertungskosten Fr. 500. — nebst 1 % Handänderungs-
gebühren zu zahlen.

Binningen, den 2. Januar 1931. Konkursamt Binningen.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295—297 und 300.)

Sursis concordataire et appel aux cr£anciers
(L. P. 295—297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Naeh-
lassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werdeu aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie liu Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den N'aehlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten liieiür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akteu können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les debiteurs ci-apräs ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les creanciers sont invites ü produire
lcurs ereanees aupres du eommissaire dans
le delai fixe pour les productions sous
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Unc assemblee des creanciers est eon-
voqutfc pour la date indiquee ei-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sanee des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assenxblce.

KL Bern Konkurskreis Laupen (16)
Schuldner: Sehneiter, Paul, Metzgermeister, in Thörishaus.
Datum der Stnndungsbewilligung dureh Erkenntnis des Gerichtspräsidenten

von Laupen: 16. Dezember 1930.
Sachwalter: Freiburghaus, Notar, Laupen.
Eingabefrist: Bis und mit dem 27. Januar 1931. Anmeldungen schriftlich

und begründet beim Sachwalter.
Glänbigcrversammlung: Montag, den 9. Februar 1931, nachmittags 2 Uhr,

im Restaurant «Sternen» zu Laupen.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im

Bureau des Sachwalters.

Verlängerung der Nachlassstundung — Prolongation du sursis concordataire
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Bern Konkurskreis Nidau (20)
Durch Entscheid des Gerichtspräsidenten von Nidau, d. d. 23. Dezember

1930, wurde die dem Jacot, Rene, Uhrmacher, in Orpund, gewährte
Nachlassstundung um zwei Monate verlängert bis und mit 7. März 1931.

Biel, den 31. Dezember 1930. Der Sachwalter: O. Häberli, Fiirspr.

Ct. de Geneve Office des failliles de Geneoe (17)
Par jugement du 26 deeembre 1930, le Tribunal a proroge d'un mois,

le sursis concordataire accorde le 7 novembre • 1930 ä A n s e 1 m e 11 i,
Stanislas, entrepreneur de ferblanterie-plomberie, ä Vesenaz-Corsier.

L'assemblße des creanciers est fixee an vendredi 23 janvicr 1931, ä, 10 hs.,
et aura lieu ä la Salle des assemblies de faillites, Place de la Taconnerie 7.

Geneve, le 3 janvier 1931. Le eommissaire au sursis:
Ph. Briquet.

Bestätigung des Nachlassvertrages
(B.-G. 308.)

Homologation du concordat
(L. P. 30&.)

Kt. Bern Konkurskreis Burgdorf (18)
Nachlasssclnildncr: Brechbühler,Hans, Maler- und Gipsermeister,

in Burgdorf.
Datum der Bestätigung: 11. Dezember 1930.
Der Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Burgdorf, den 31. Dezember 1930. Paul Dannelet, Sachwalter.

Handelsregister — Reglstre da commerce — Registro di commercio

f. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principaJe

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Cafe, Viehhandel. — 1930. 29. Dezember. Inhaber der Firma
Otto Lüdi, in Langenthal, ist Otto Lüdi, von Heimiswil, in Langenthal. Cafö
des Alpes; ViehhandeL Eisenbahnstrasse-Schorenstrasse.

Bureau Bern
Bauunternehmung. — 27. Dezember. Die Firma Joh. Mieseher,

Bauunternehmung, in Wabern, Gemeinde Köniz (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8.
Januar 1909, Seite 30), ist infolge Assoziation erloschen.

Baugeschäft. — 27. Dezember. Johann Friedrich Miescher sen.
und Hans Emil Miescher, jun., beide von Aarwangen und in Wabern, Gde.
Köniz, wohnhaft, haben unter der Firma Miescher & Sohn, in VYaberu, Gde.
Köniz, eine Kollektivgesellseliaft eingegangen, welche am 1. Januar 1931
ihren Anfang nimmt. Baugeschäft daselbst.

Bonneterie, Mercerie. — 29. Dezember. Aus der Kommaudit-
gesellschaft F. Gerber-Hiltbrunner & Cie., mit Sitz iu Bern, Bonneterie und
Mercerie en gros usw. (S. H. A. B. Nr. 184 vom 11. August 1925, Seite 1385),
ist der Kommanditär Louis Maradan ausgetreten und seino-Konnnandite von
Fr. 30,000 erloschen. Als Kommanditärin mit einer Einlage von Fr. 10,000
tritt neu in die Gesellschaft ein: Frau Liua Gerber geb. Hiltbrunner, Friedrichs

Ehefrau, von Aarwangen, in Bern. An die Kommanditäriu Frau Lina
Gerber wird Einzelprokura erteilt. Die Prokura des Louis Maradau ist
erloschen.

Notariat. — 29. Dezember. Die Firma Streit & Baumgartner, Notariat
in Köniz (S. H. A. B. Nr. 319 vom 30. November 1921, Seite 2526), bat sich
aufgelöst und ist nach vollständig durchgeführter Liquidation erloschen.

29. Dezember. Gottfried Streit, Notar, von und in Köniz; Ernst
Baumgartner, Notar, von Hasle b. B., in Köuiz, und Fritz Moser, Fürsprecher, von
Seedorf b. A., in Muri b. B., haben unter der Firma Streit, Baumgartner &
Moser, Notariat, Verwaltungen & Inkasso, mit Sitz in Köniz, eine Kollektiv-
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gpsellscliaft eingegangen., welche am 1. Januar 1931 ihren Anfang nehmen
wird. Notariat, Verwaltungen und Inkasso. Nr. 12, Bahnhofstrassc, Köniz.

Bureau Blaul<enburg (Bezirk Obcrsimmenlal)

Früchte, Gemüse, Kolonialwaren usw. — 27. Dezember.
Iuhaber der Firma Martin Rieder, mit Sitz in Lenk, ist Martin Bieder, von
Adelboden, in Lenk. Früchte-, Gemüse-, Kolonialwaren- und I-andesprodukte-
handlung.

Bureau Fraubiunncn
7. Oktober. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Franbrunnen & Umgebung,

mit Sitz in Fraubrunncri (S. H. A. B. Nr. 318 vom 24. Dezember 1908, Seite
2182), bat in ihrer Generalversammlung vom 28. September 1930, im Sinne
des Kreisschrcibens vom 18. März 1922 betreffend Eintragung der Kleinvieh-
Zuchtgeuossenschaften im Handelsregister, die Strcielnirig der Firma im
Handelsregister beschlossen. Die Genossenschaft besteht als einfache
Gesellschaft ohne Eintrag weiter. Letztere hat die Aktiven übernommen.
Passiven sind nicht vorhanden.

Bureau Lau/cn
24. Dezember. Albert Ziegler Fiölicher, Präsident und Mitglied des

Verwaltungsrates der Aktiengesellschaft unter der Firma Papierfabrik Albert
Ziegler & Cie., Aktiengesellschaft, mit Sitz iu Grellingen (S. H. A. B. Nr. 263
vom 10. November 192G, Seite 1973), ist am 17. Juni 1929 gestorben. Seine
"Unterschrift ist erloschen. Die Generalversammlung vom 17. August 1929
wählte zum Präsidenten des Verwaltungsrates: das Verwaltungsratsmitglied
Siegfried Ziegler, Fabrikant, von Solothnrn, in Grellingen. Von den
Mitgliedern des Verwaltungsrates l'übrt er allein die rechtsverbindliche
Unterschrift durch Einzelzeichnung.

Bureau Nidau
29. Dezember. Die A. G. für Sand- & Kiesverwertung, Nidau, in Nidau

(S. II. A. B. Nr. 148 vom 28. Juni 1929, Seite 1353), hat in der
Generalversammlung vom 18. Februar 1924 ihre Statuten revidiert. Die bisher
publizierten Tatsachen sind von dieser Statutenänderung nicht betroffen worden.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
Sägerei, Schreinerei. — 30. Dezember. Die Kollcktivgesell-

sehaft unter der Firma Gebr. Sigrist, Sägerei und Schreinerei, mit Sitz in
Herbligen (S. II. A. B. Nr. 35 vom 10. Februar 1920, Seite 241), bat sich
aufgelöst; die Firma ist nach bereits bcendigler Liquidation erloschen.

Leinen, Halbleinen usw. — 30. Dezember. Die bisherige Kol-
lektivgescllschaft unter der "forma Rütschi & Badert6cher, in Ivonolfingen-
Stalden, Gemeinde Gysenstcin, Handel in Lernen, Halbleinen uud Bauiuwoll-
geweben (S. II. A. B. Nr. 88 vom 17. April 1923, Seite 773), hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die neue
Firma «Albert RütschL über.

Inhaber der Firma Albert Rütschi, in Konolfingen-Stalden, Gemeinde
Gyseustein, ist Albert Rütschi, von Zürich, in Konolfingen-Stalden. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Rütschi & Badertscher.

Leiucnwaren.
Bureau Thun

18. Dezember. Der Verein unter der Firma Römisch-Katholischer
Stationenverein, mit Sitz in Thun (S. H. A. B. Nr. 204 vom 13. August 1909,
Seite 1409), hat sich dureli Bcsehluss, auf dem Wege schriftlicher Zirkulation

nach Art. 8 der Statuten, vom 12. März 1925 mit dem «römiseh-katholi- :

sehen Knltusvercin» iu Thun vereinigt. Der Verein hat sich daher aufgelöst
und wird im Handelsregister gestrichen.

Mehl, K o 1 o n i a I w a v e n usw. — 29. Dezember. Die Kollektiv-
gosellschaft unter der Firma Lanzrein & Zesiger, Handel mit Mehl und
Futterartikeln, Kolonialwaren, in Thun (S. H. A. B. Nr. 104 vom 27. April 1911,
Seite 706), hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt-, die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Einzelfirnia «Hermann
Zesiger», in Thun.

Inhaber der Firma Hermann Zesiger, mit Sitz in Thun, ist Hermann
Zesiger, von Bargen, Kaufmann, in Thuu. Die Firma hat Aktiven und Passiven
der erloschenen Kollektivgesellschaft «Lanzrein & Zesiger», in Thun,
übernommen. Die Firma erteilt Prokura an Alfred Gerber, von Langnau,
Buchhalter, in Thun. Kolonialwaren. Frutigeustrasse 5.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Hotel. — 1930. 29. Dezember. Inhaber der Firma Angust Bieri, in

Entlebueh, ist August Bieri, von Hasle, in Entlebuch. Betrieb des Hotel Port.
Bäckerei usw. — 29. Dezember. Die Firma Emil Hochstrasser,

Bäckerei, Konditorei, Kaffeestube, in Triengcn (S. H. A. B.' Nr. 205 vom
1. September 1928, Seite 1695), ist infolge Verkaufes des Geschäfts und
Verzichts des Inhabers erloschen.

Bäckerei, Kaffeestube usw. — 29. Dezember. Inhaber der
Firma Paul Hunger, in Triengen, ist Paul Hnnger-Hochstrasser, von Altendorf,

in Triengen. Bäekerei, Konditorei, Kaffeestube.

Bankgeschäft. — 29. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Finna Hödel, Boesch & Co., Bankgeschäft, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 18 vom 23. Januar 1929, Seite 160), tritt der unbeschränkt haftende
Gesellschafter Franz Hödel auf den 1. Januar 1931 aus. Die Firma wird infolgedessen

abgeändert in Boesch & Co.

Verwaltungen, Versicherungen usw. — 29. Dezember.
Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Steffen & Cie., Verwaltungen,
Agentliren, Versicherungen, Inkasso, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 78 vom
4. April 1930, Seite 707), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach durchgeführter

Liquidation erloschen.
Gasthof, \V e i n b a n d e L — 29. Dezember. Der Inhaber der Firma

Hans Wobmann, Betrieb des Gasthofes zum Engel, in Hitzkircb (S. H. A. B.
Nr. 23 vom 29. Januar 1926, Seite 171), verzeigt ferner als Geschäftsuatuv.
Weinhandlung.

Saebwalterbureau. — 29. Dezember. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma 0. & E. Elmiger, Inkasso- und Saehwalterbureau, in Kriens
(S. H. A. B. Nr. 86 vom 15. April 1926, Seite 679), hat sich aufgelöst; die
Firma ist nach durchgeführter Liquidation erlosehen.

Künstliche Blumen. — 30. Dezember. Die Firma Nina Brunner,
Nachfolger von Ls. Brunner-Egli, Fabrikation und Handel künstlicher Blumen,
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 286 vom 6. Dezember 1927, Seite 2145), ist in-,
folge Aufgabe des Geschäfts und Verzichts der Inhaberin erloschen.

Künstliche Blumen. — 30. Dezember. Inhaberin der Firma Esther
Bunter vorm. Nina Brunner, in Luzern, ist Frl. Esther Bunter, von Wolfeu-
sebiessen, in Luzern. Fabrikation und Handel küustlicher Blumen. Hirsclien-
platz 19.

Mechanische Bienenschreinerei, elektrische
Installationen u b w. — 30. Dezember. Josef Schwegler-Dubach. sen., und
dessen Söhne Josef uud Johann Schwegler, alle von und in Ilergiswil

(Luzern), haben unter der Firma J. Schwegler-Dubach & Söhne, in Hergis-
wil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit 1. Januar 1931 be-'
ginnt. Mechanische Bienenschreinerei, elektrische Installationen, sowie Eisen-
und Spezereihandlung. '

Freiburg — Fribourg — Friburgo
Bureau iVEslavaycr-le-Lac

Hö te 1. — 1930. 30 decembre. Lc clicf de la maison Maurice Majeux, iL

Estavayer-le-Lac, est Maurice Majeux, fils d'Alphonse, originaire de Pont
(Veveyse), ä Estavayer-le-Lac. Exploitation de l'Hötcl du Port ä Estavayer.

Bureau de Fribourg
Velos, uiotos, autos, etc. — 30 decembre. La raison Stueky

freres en liq., velos, motos, autos et aecessoires, ä Fribourg (F. o. s. du e. du
26 septembre 1928, page 1851), est radiec, sa liquidation ctant ternünee.

Sololhurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegsieilm

Tuebhandel usw. — 1930. 30. Dezember. Die Kollektivgesellsehaft
Hilpert & Steiner, Tuchhandel, in Zuchwil (S. H. A. B. Nr. 226 vom 27.
September 1923, Seite 1834), hat sich infolge Ausscheidens des Gesellschafters
Walter Steiuer aufgelöst. Die Firma ist daher erloschen. Aktiven uud
Passiven geben über an die Firma «Otto Hilpert», in Zuchwil.

Inhaber der Einzelfirma Otto Hilpert, in Zuchwil, ist Otto Hilpert, von
und in Zuchwil. Die Firma übernimmt- Aktiver, und Passiven der aufgelösten
Kollektivgesellscbaft «Hilpert & Steiner», in Zuebwil. Tuehhaudel und
Vertretungen. Gebäude Nr. 270 an der Brunmattstrasse.

Autos, Motos usw. — 30. Dezember. Inhaber der Einzelfirma
Gottfried Kauer, in Obergerlafingen, ist Gottfried Kauer, von Tracbsehvald,
in Obergerlafingen. Handel mit Autos, Motos und Velos, sowie Autogarage
und Reparaturwerkstätte. Gesehüftslokal: Gebäude Nr. 92.

Bureau Sladl Sololhurn
T u e h - und Hanufakturwaren usw. — 30. Dezember. Ed. Chi-

cherio & Cie., Kommanditgesellschaft, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 38 vom
15. Februar 1928, Seite 299). Die an Hennann Goguiat- erteilte Prokura ist
erloschen.

Schaffhausen — Sehaffbouse — Sciaffusa

Beteiligungen usw. — 1930. 30. Dezember. Die Silvana
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Schaffhausen (S. IL A. B. Nr. 81 vom 9. April 1929,
Seite 719), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 17.
Dezember 1930 die Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der
veröffentlichten Tatsachen getroffen: Die Firma der Gesellschaft lautet nunmehr
«Carpa» Aktiengesellschaft. Sodann bat der Verwaltungsrat Prokura erteilt
au Frl. Maria Rusca, vou Agno (Tessin), in Zürich 7. Die Genannte zeichnet
kollektiv mit je einer der übrigeu für die Gesellschaft zeichnungsberecbtigten
Persouen. Der Direktor Hans Peter ist nun wohnhaft in Dictikon.

30. Dezember. Sociöte Anonyme d'Entreprises Minieres, Aktiengesellschaft,

mit Sitz in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 145 vom 25. Juni 1929, Seite
1323). Die ausserordentliche Generalversammlung der Gesellschaft vorn
11. Dezember 1930 hat die Auflösung beschlossen und gleichzeitig die .voll¬
ständig durchgeführte Liquidation der Gesellschaft konstatiert. Die Firma
wird daher im Handelsregister gelöscht

Appenzell A.-Rb. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1930. 30. Dezemberl. Gcuosscusehaft unter der Firma Konsumverein

Stein-Hundwil, mit Sitz in Stein (S. H. A. B. Nr. 54 vom 6. März 1919, Seite
363). Aus dem Vorstaude ist der bisherige Kassier Jobannes Küng
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Als neuer Kassier ist Jakob Küng,
Angestellter, von und in Stein, in den Vorstand gewählt worden, welcher
kollektiv mit dem Präsidenten, zurzeit Oskar Pfiffner, und mit dem Aktuar,
zurzeit August Nef, zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift
berechtigt ist. Sie zeichnen kollektiv zu dreien.

30. Dezember. Aktiengesellschaft unter der Firma Nutria-Farm A.-G.,
mit-Sitz in Gais (S. H. A. B. Nr. 247 vom 22. Oktober 1930, Seite 2160).
Der Verwaltungsrat- hat Theodor Sliglitz. von Oesterreich, wohnhaft in
St. Gallen, zum Direktor mit Einzelunterschriftsberechtigung ernannt-.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo.
Bauunternehmung, Wirtschaft. — 1930. 27. Dezember. Die

Kollektivgesellscbaft unter der Firma Andrea Zanotta & Co., Bauunterneh-
muug, in Wil (S. H. A. B. Nr. 169 vom 21. Juli 1928, Seite 1438), ist infolge
Auflösung und Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Finna
«Andrea Zanotta» erlosehen.

Inhaber der Firma Andrea Zanotta, in Wil, ist Andrea Zanotta, von
Mogeisberg, in Wil. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Firma «Andrea Zanotta & Co. ». Bauunternehmung und Wirtschaft;
Löwengarlen (Löwenstrasse).

Kolonialwaren. — 27. Dezember. Der Inhaber der Firma Jean Graf,
Bäckerei, in St. Georgcn-St. Gallen C (S.PI. A.B. Nr. 119 vom 26. Mai
1925, Seite 917), meldet die Verlegung des Geschäftslokales naeli der Speiehergasse

16, St. Gallen C. Die Natur des Geschäftes wurde abgeändert in:
Kolonialwarenhandlung.

27. Dezember. Konsumgenossenschaft Starkenbach, Genossenschaft, mit
Sitz in Starkenbach (Gemeinde Alt St. Johann) (S. H. A. B. Nr. 64 vom
18. März 1930, Seite 578). Der bisherige Aktuar Wilhelm Büsscr und Caspar
Bosch sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; die Unterschrift des
ersteren ist erlosehen. An "Stelle der Genannten wurden neu in den
Verwaltungsrat gewählt: Jakob Bollhalder, in Stein, und Jakob Bollbalder, in
Slarkenbaeh; beide Landwirte, von Alt St. Johann. Zum Aktuar wurde das
bisherige Verwaltungsratsmitglied Jakob Abderhalden jun.,' von Alt St.
Johann, in Starkenbach, bestimmt. Der Präsident oder der Vizepräsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar; der Verwalter einzeln.

27. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Automobil-Vertretungen

A.-G. in Liq., in St. Gallen W. (S. PI. A. B. Nr. 46 vom 25. Februar
1930, Seite 414), ist infolge durchgeführter Liquidation erlosehen.

Immobilien. - 27. Dezember. Unter der Firma Kühlhaus Hirschen A.-G.
St. Gallen, besteht auf Grund der Statuten vom 20. Dezember 1930, auf
unbestimmte Dauer und mit Sitz und Gerichtsstand in St. Gallen O. eine
Aktiengesellschaft. Diese bezweckt Uebernahme und Verwaltung der Liegensehaft
Kat. Nr. 2618, zum Hirschen, St. Gallen O., aus dem Naehlass von Arnold
Billwiller sei. Die Uebernahme erfolgt laut «Erklärung» vom 20./24.
Dezember 1930, einschließlich aller maschinellen Zugehör- und Mobiliargegenstände,

zum Preise von Fr. 470,000, Wert 31. Dezember 1930. Der Kaufpreis

wird beglichen durch Uebernahme der Hypotheken von Fr. 350,000
und durch Barzahlung von Fr. 120,000. Die Gesellschaft ist berechtigt, auch
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andere Liegenschaften zu übernehmen, zu verwalten und zu veräussern. Das

Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 120,000, eingeteilt in 120 auf den
Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, welche voll einbezahlt sind. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Die Organe der Gesellschaft sind: a) die Generalversammlung; b) der Vor-
waltungsrat von 1—3 Mitgliedern, und c) die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat

ist das oberste geschäftsleitende Organ der Gesellschaft. Er ist berechtigt,
seine Befugnisse ganz oder teilweise auf Delegierte zu übertragen; er bezeichnet

diejenigen Personen, denen die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft zusteht und bestimmt die Art der Zeichnung. Zurzeit ist einziges
Mitglied des Verwaltungsrates mit Einzelunterschrift: Dr. Robert Suter,
Advokat, von und in St. Gallen. Geschäftslokal: Rorschaciierstrasse 109a.

Aargau — Argovie — Argovia
Drogerie, Kolonialwaren usw. — 1930. 29. Dezember. Die Firma

Josef Fischbach, Drogerie, Farben, Kolonialwaren, in Villmergen (S. H. A. B.
1925, Seite 1013), ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über.

Inhaberin der Firma Josef Fischbach's Witwe, in Villmergen, welche die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma übernimmt, ist Frau Anna
Fischbach, von und in Villmergen. Drogerie, Farben, Kolonialwaren,

Brauerei, Obstverwertung. — 29. Dezember. Die Firma Jules
Schlör, vorm. Rob. Schlör, Söhne, in Menziken (S. H. A. B. 1923, Seite 1392),
erteilt Kollektivprokura an Frau Berta, Schlör-Merz und an Fred Schlör,
beide von und in Menziken.

Hammerschmiede usw. — 29. Dezember. Hermann Meyer und Josef
Meyer, beide von und in Rheinfelden, haben unter der Firma Herrn. Meyer's
Erben, in Rheinfelden, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
28. November 1930 ihren. Anfang nahm. Hammerschmiede, mcch. Werkstätte

und Pflugschmiede. Salinenstrasse 403.

Kinematograph. — 29. Dezember. Die Firma Emil Linggl-Schmidlln,
Kinematograph, in Lenzburg (S. H. A. B. 1927, Seite 536), ist infolge
Geschäftsverkaufes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

29. Dezember. Inhaber der Firma Walter Wüst-Büchli, Handlung, in
Othmarsingen, ist Walter Wüst-Büchli, von Birrhard, in Othmarsingen.
Spezereihandlung. Haus Nr. 62.

Tessin — Tessin — Ticino
Dislrello di Alendrisio

Officina meccanica, ecc. — 1930. 29 dicembre. Dante Cäm-

ponovo di Emilio, da Pedrinate, domiciliato a Chiasso, e Giovanni Riboldi,
fu Enrico, da Milano (Italia), domiciliato a Baierna, hanno costituito a datare
dalla presente iscrizione nel registro di commercio, una societä in nome coL
lettivo sotto la ragione sociale Camponovo e Riboldi, con sede in Chiasso.
Officina meccanica e impianti riscaldamenti. Via Boffalora 35.

29 dicembre. La Soeietä Anonima Internaziouale di Trasporti Fratelli
Gondrand, con sede a Basilea e succursale a Chiasso, affari di
trasporti (F. u. s. di c. del 26 febbraio 1903, n° 74, pag. 294, e del 2 settembre
1930, n° 204, pag. 1807), ha conferito procura, limitatamente per la detta
succursale di Chiasso, a Wilhelm Denzer, da Egringen (Baden), domiciliato a
Chiasso, il quale non e autorizzato a firmare che in unione ad uno degli at-
tuali procuratori collettivi Carlo Schirrmeister e Pietro Canova. 'y

Trattoria. — 29 dicembre. Titolare della ditta individuale Florinda
Grigioni, in Chiasso, ö Florinda Grigioni ved. fu Pasquale, da Bidogno, do-
miciliata a Chiasso. Trattoria, sotto l'insegna Elvezia, Via Novazzano.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Avenches

1930. 30 decembre. La Sociöte Immobiliere de Montet, association dont le

siege est ä Montet pres Cudrefin (F. o. s. du c. 1915, page 594), fait inscrire
que les ineinbres de son comite dont la signature collective engage valable-
ment la soctete sont actuellement les suivants: president: Gustave Bucher,
de feu Constant, de Kallnach (Berne), charron, ä Montet; secretaire: Emma
Jaeggi, de feu Jacob, de Madiswil (Berne), directrice d'asile, ä Bellerive.
Les signatures de Charles Vacheron, ancien president, et de Jules Vacheron,
ancien secretaire-caissier, sont eteintes et radiees.

30 decembre. La Societö d'Agriculture de Cudrefin, soctetö cooperative
dont le siege est ä Cudrefin (F. o. s. du c. 1918, page 1531), fait inscrire que
son comitö est actuellement le suivant: president: Fritz Milliet, d'Abram, de
Cudrefin, agriculteur, ä Cudrefin (döjä inscrit); vice-president: Ernest
Gutknecht, de Samuel, de Montet, agriculteur, ä Montet (döjä inscrit); secrötaire-
caissier: Marcel Reuille, de Jean, de Cudrefin, agriculteur, ä Cudrefin (dejä
inscrit); membres Lucien Vassaux, de Charles-Victor, de Cudrefin, agriculteur,
k Cudrefin (döjä inscrit), et Fritz Bart, de Jean, de Radelfingen, agriculteur,
st Cudrefin (nouveau). La societe est engagöe par la signature collective du
president et du secrötaire. La signature de Emile Fontanellaz, ancien vice-
president, est Steinte et radiee.

Bureau de Nyon
Exploitation de cliniques, etc. — 26 dScembre. Les

Rives de Prangins S. A., societS anonyme dont le siege est ä. Prangins (F. o.
s. du e. du 14 mai 1930, page 1029). Dans leur assembtee gSnSrale
extraordinaire du 12 decembre 1930, les actionnaires ont appete aux fonetions
d'administrates Andre Burnier, de Biere, notaire, ä Nyon. La soctetö est en-
gagSe par la signature collective de deux adininistrateurs.

30 dScembre. Soeiete de Banque Suisse (Sehweizeriseher Bankverein)
(Soeietä di Banea Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec stege social ä
Bäle et s u c c u r s a 1 e si N y o n (F. o. s. du c. du 28 fSvrier 1930, page 439).
Le conseil d'administration a conferee pour la succursale de Nyon la procuration

collective ä Walter Fischlin, de Schwyz, ä Nyon. La soctete n'est
engagee que par la signature collective de deux ayants droit.

Bureau de Payerne
Hötel. — 30 decembre. Le chef de la maison Henri Cuennet, ä

Granges-Marnand, est Henri, fils de Louis Cuennet, originaire de Noreaz, do-
niicilte ä Granges-Marnand. Exploitation de l'Hötel de la Gare.

Bureau de Vevey

Boucherie, etc. — 29 decembre. Le chef de la raison Fritz Habeg-
ger, ä Vevey, est Fritz, fils de Johann-Friedrich Habegger, de Trub (Berne),
domicilte ä Vevey. Boucherie-charcuterie. Rue de la Poste n° 2.

30 decembre. Lassociation Societö du Cerele du MarehS, k Vevey (F. o.
s. du c. des 6 fevrier 1889, n° 19, page 108; 4 janvier 1919, n° 2, page 7),
fait inscrire qn'elle a designö en qualite de secretaire de son comite, en rem-
placeinent de Frailc Citenod, dömissionnaires, dont la signature est radiee,
Edouard Couvreu, de Vevey et Corsicr, banquier, domicilie ä Vevey.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchälel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Buz)

Charpenterie, menuiserie, etc. — 1930. 27 decembre. La
raison Fritz Sigrist, charpenterie, menuiserie, aux Geneveys-sur-Coffrane (F.
o. s. du c. du 10 juin 1910, n° 150, page 1050), est radiee. La suite des
affaires ainsi que l'actif et le passif sont repris dös te Ier janvier 1931 par la
societö en nom collectif «Sigrist freres & Cie.», aux Geneveys-sur-Coffrane.

Fritz Sigrist, Emile Sigrist, Ernest Sigrist et Andre Sigrist, fils d'Erncst,
tous quatre originaircs de Sigriswil (Berne) et des Gcneveys-sur-Coffrane,
domiciles aux Geneveys-sur-Coffrane, ont constitite aux Geneveys-sur-Coffrane,

sous la raison sociale Sigrist Fröres & Cie., une soctetö en nom collectif
commensant le Ier janvier 1931. Cette raison a repris des cette date l'actif et
le passif de la raison «Fritz Sigrist» radiee. Entreprise de bätiments,
charpenterie, meuniseric. Fritz Sigrist a seul la signature sociale. Bureaux aux
Geneveys-sur-Coffrane.

Bureau de la Chaux-de-Fonds

Fabrication de reveille-matin. — 29 decembre. Dans son
assembtee generale du 17 döcembre 1930. la societe anonyme Looping S.A.,
ä La Chaux-de-Fonds, fabrication et commerce de rdveille-matin (F. o. si du
c. du 6 septembre 1929, n° 208, 8 septembre 1930, n° 209), a nonime en
quality d'administratcur Rene Ernest Junod, ä La Chaux-de-Fonds, jusqu'i^i
directeur, qui engager» la society par sa signature apposee au nom de la
societö. En outre, la signature de Alfred-Ulysse Junod, döcedö, est radtee.

Bureau du Locle
26 decembre. Aux termes d'nn procös-verbal authentique re5.11 Robert

Ecklin, notairc, au Locle, le 24 decembre 1930, il a ete constitue, avec siege
au Locle, une s 0 c i 6 t 6 anonyme sous la raison sociale Fabrique de
boites or, Envers S. A. La soctete a pour objet la fabrication et le commerce
des boites de «nontres en or ct autres produits se rattachant au doinaine de
l'horlogerie, de la ntecanique et de la bijouterie et, d'une fafon generale,
toutes operations commerciales et immobilteres se rattachant au but de la
societe. Elle acquiert pour le prix global aeeepte de fr. 94,000 une partie de
l'actif de la societe en nom collectif «Gent.il et. Cie, successeurs de Jaquet
fröres et Cie, en liquidation», au Locle, comprenant: les articles 144 et 558
du cadastre du Locle, les machines, outillage, installations, agencement mo-
bilier, materiel, ainsi que toutes fournitures, suivant inventaire du 24
decembre 1930. Les Statuts sont dates du 24 decembre 1930. La duree de la
societe est illimitee. Le capital social est de fr„ 50,000. divise en 100 actions
de fr. 500 chacune, nominatives, entterement liberees. La societe accepte,
sur la base d'nn inventaire dn 5 decembre 1930: a) l'apport de Jules-Auguste
Huguenin-Virchaux, consi^tant en matures prerieuses, or et argent, pour le
prix de fr. 13,000 en echange duquel ce dernier a reQU 26 actions nominatives
de fr. 500 chacune, entiörement liberies; h) l'apport de Ulysse Huguenin-Elie,
consistant en matteres prerieuses, or et argent et- en outillage, pour le prix
de fr. 22.000 en echange dnqucl ce dernier a re5.11 44 actions nominatives de
fr. 500, entierement liberees. Les publications de la societe ont lieu dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La soctete est administitee par un conseil

d'administration de deux membres. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par
la signature collective des deux administrateurs. Le premier conseil
d'administration est compose de Marcel Huguenin-Elie, originaire du Locle, et
William Huguenin-Virchaux, originaire du Locle et de La Chaux-du-Milieu,
tons deux monteurs de boites, domicilies au Locle. Bureaux: Envers n°3 3
et 5.

Bureau de Maliers (district du Val-de-Travers)
22 decembre. La societe anonyme Fonderie Soeiale du Val-de-Travers,

en liq., ä Couvet (F. 0. s. du c. du 23 fevrier 1926, n° 44, page 326), est radiee,
sa liquidation etant terniinee.

Genf — Genöve — Ginevra
Manufacture des tabacs, etc. — 1930. 3 decembre. Aux termes

d'acte passe devant Me Bernard de Bude, notaire ä Geneve, le 26 novembre
1930, il a ete constitue sous la denomination de Makedon Societe Anonyme,
une societe anonyme ayant pour objet la manufacture des tabacs, la
fabrication de cigarettes, le commerce des tabacs et des cigarettes et toutes
operations mobilieres et immobilieres se rapportant au dit objet. Le siege
de la societe est fixe k Geneve; Sa duree est indeterminee. Le capital social
est k fr. 4000, divise en 20 actions de fr. 200 chacune. Les actions sont
nominatives. Toute publication emanant de la societe a lieu par la voie de
la Feuille d'avis officielle du canton de Genöve. La societe est administree
par un conseil d'administration compose d'un ä Irois membres. La societe
est engagee par la signature de l'administrateur s'il n'y en a qu'un; s'il y en
a plusieurs, par la signature collective de deux d'entre eux. Le premier
conseil, est compose d'un membre en la personne d'Emile-Henri Reh, expert-
comptable, de Meyrin, k Geneve. Dans sa seance de ce jour, le conseil
d'administration a nomnte directeur Nicolas Tziotis, citoyen hellene, au Petit-
Saconnex, et lui a confere la signature soeiale individuelle. Siege social:
3, Boulevard Georges-Favon.

Commission et representation. — 27 decembre. La raison Louis
Mestral, commission et representation, aux Eaux-Vives (F. 0. s. du c. du
4 janvier 1924, page 15), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Cycles et mo tos, — 27 decembre. Inscription d'officc en vertu de
decision de l'Autoritö cantonale de surveillance du 18 decembre 1930.

Le chef de la maison Alfred Rlstori, ä Geneve, est Alfred-Charles-Picrre
Ristori, de Geneve, y domicilie, marie sous le itegime de la separation de
biens avec Renee, nee Gedance. Commerce de cycles et motos. 14, rue de
Chantepoulet.

Horlogeric, bijouterie, etc. — 27 decembrc. La raison Horovltz,
bureau d'achat d'horlogerie, bijouterie et joaillerie, au Petit-Saconnex (F. 0.
s. du c. du 11 avril 1925, page 617), est radiee ensuite de renonciation du
titulaire.

27 decembre. La Socl£t£ Anonyme d'Entreprlses, societe anonyme ayant
son siöge ä Geneve, dont l'entree en liquidation a ete publiee dans la F. 0. s.
du c. du Ier juitlet 1925, page 1148, est radtee ensuite de la cloture de sa
liquidation.

27 decembre. La Soctete Immobiliere de la rue de la Navigation, societe
anonyme ayant son siege ä Plainpalais (F. 0. s. du c. du 27 novembre 1923,
page 2223), a, dans son assemblee generate extraordinaire du 12 decembre
1930, dont le proces-verbal a ete dresse par Me Philibert Cramer, notaire k
Geneve, vote sa dissolution. Sa liquidation etant terniinee, la societe est
radiee.
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Mitteilungen - Communicaiions - comunicazioni

Brasilien — Zollerhöhung für Baumwollgarn
Laut telegraphischer Meldung der schweizerischen, Gesandtschaft in Rio

de Janeiro sind die brasilianischen Zölle für Baumwollgarn zum Weben
bedeutend erhöht worden. Weitere Einzelheiten folgen nach Eingang.

1. 5.1.31.
Bresil — Prorogation des echeances

Selon un rapport de la Legation de Suisse ä Rio de Janeiro, le moratoire
des echöanees, mentionne dans le n° 291 du 12 decembre 1930, a 6te prolonge
eneore de 60 jours, tout en etant 6tendu aux 6ch6ances du niois de dö-
cembre.

Par consequent, les echeances du 3 oetobre au 30 novembre jouissent
d'une prorogation de 105 jours ä Rio de Janeiro et de 120 jours dans les
antres plaees du Br6sil et les öcheances du mois de döcembre d'une
prorogation de 60 jours aussi bien ä Rio de Janeiro qu'ailleurs. Cependant, pendant
le delai de cette nonvelle prorogation, les titres doivent etre amortis de 25 %

par quinzaine, de faf.on ä etre payes ä la fin de la prorogation. 1. 5. 1. 31.

Espagne — Agio
L'agio dü au eas oh les droits de douane, payables en or, sont acquittös

en monnaie d'argent ou en billets de banque, a et6 fixe, ponr la pöriode du
1er au 10 janvier ä 82,03 % (agio du 21 au 31 decembre 1930 82,42 %, du
11 au 20 döcembre 1930 72,74 %).

(Voir aussi publications dans la Feuille officielle suisse du eomraeree,
n° 301 du 24 döcembre 1929, concernant le payement des droits en Espagne,
et, pour les droits ä aequitter entierement en or, les nos 168 et 173 des-22 et
28 juillet 1930). 1. 5.1. 31.

France — Relevemenf des droits de douane sur les sucres et les
produits sucres

En date du 28 novembre dernier, le Gouvernement franfais a soumis ä
la Chambre des Deputes un projet de loi tendant: 1. ä renforcer la protection
douaniöre; 2. ä modifier le regime de l'admission temporaire des eueres;
3. ä ötendre aux sueres les dispositions de l'artiele 6 de la loi du 1er decembre
1929.

L'artiele 1er du projet de loi dispose que le tarif des douanes est modifie
ainsi qu'il rösulte du tableau annexe au projet en ee qui coneerne les mar-
chandises indiquöes dans ledit tableau.

Aux termes de l'artiele 2, les droits prevus ä l'artiele 1er ei-dessus sollt
applicables ä partir du 28 novembre 193 0. Toutefois, resteront admis-
sibles aux conditions du tarif anterienr les marchandises que l'on justifiera
avoir etö expödiöes directement pour la Franee avant le 28 novembre 1930
et qui seront deelarees pour la consommation sans avoir ete plaeees en
entrepot ou constitutes en depot.

Les justifications de la date d'expedition devront resnlter. ponr les ar-
rivages par nier, des eonnaissements crees au dernier port d'embarquement ä
destination d'un port franf-ais et, pour les importations par les antres voies,
des derniers titres de transport (lettres de voiture ou autres") erees ä
destination direete de la France. Elles ne seront admises qu'apres que Tadminis-
tration des douanes en aura reconnu lä validite.

Les articles 3 ä 9 traitent de l'admission temporaire des sucres. .j
L'artiele 10 dispose que les sucres et leurs derives sont ajoutes ä la liste

des marchandises tnumerees ä l'artiele 6 de la loi du 1er deeemhre 1929 qui
perraet au Gouvernement de relever par decret les droits de douane sür cer-
taines denröes agricoles.

Tableau annexe.
Kote generale. — Les notes et renvois concernant les produits vises ci-apres sont

Inaintenus sans modification daus-leurtcxtc actuel1).
(Les droits applicables jusqu'ici sont indiques entre parentheses.)

K0B du tarif Tarif minimum
"SSquatcr Lait conccntrd complet ou dereme, additionne fr. e.

de sucre dans la proportion de:
Moins de 42%:

A l'dtat liquide ou piUeux 100 kg n. (80.—) 08.—
A l'ctat solide (blocs, pains,- poudres,

etc.) 100 kg n. (96.—) 108 —
42% inclus. A 50% exelus.:

A l'dtat liquide ou p:\teux 100 kg n. (100.—) 115.—
A l'ctat solide (blocs, pains, poudres

etc.) •
• • (110.—) 125.—

50% et plus « (140.—) 170.—
•ßSquinquifts Farinc lactce additlonnee de sucre dans la

proportion de:
Moins de 40% 100 kg b. (86.—) 98.—
40 A 50% exelusivement » (100.—) 115.—
50% et plus 100 kg n. (110.—) 170.—

91 Sucres des pays ctrangers :

A. Bruts en poudre:
Destines gu raffinage <Jopt le remje-;

ment presumd au raffinage est de:
98% et moins 100 kg net de

sucre raffind(sans
ddduetion du dd-
cliet de 1,50%)
avcc minimum de
rcndeincnt de*

80% (136.50) 170.—
Plus de 98% 100kgn.(poids

effectif) (140.—) 170.—
Kon destines au "raffinage, dont lo

rciidcmcnt prdsu'md du raffinage est
de:

98% et moins 100 kg n. (136.50) 165.75
Plus de 98%" • (140.—) 170.—

') Voir Feuille offieielle suisse du commerce, n° 288 du 9 ddeembre 1929.

Kos du tarlt

No I — 5

Tarif minimum
fr. c.

Ex 91bis

Ex 92

Ex 93

Ex 93bis

93ter

F.x 91

Ex 98

1.70

—.25

139.40
292.40

Ex 9-lbis

9 Iter

Ex 95

B. Raffinds et sucres agglomdrds:
Autres que candis » (140.—) 170.—
Candis 100 kg n. (poids

effectif de ean-
dis) (168.—) 204.—

Cannes ä sucre dcsscclidcs, des pays ctrangers

par 100 kg de
sucre contenus
dans les eanncs (136.50) 165.75

Melasses:
1. Pour la distillation, y compris les eaux

d'cxosmose, des pays ctrangers par degrd de
riehcssc saccharine

absolue et
par 100 kg n. (1.40)

2. Pourla preparation des produits mdlassds
destinds 5 la nourriturc du bctail, des

pays ctrangers par degrd de
richessc saccharine

absolue et
par 100 kg n. (—.35)

3. Autres, des pays ctrangers, ayant en
richessc saccharine absolue:

50% et moins 100 kg n. (114.80)
Plus de 50% > (240.80)

Sirops et sucres intervertis:
Des pays ctrangers > (165.—) 195.—

Confiserics au suerc: bonbons, berlingots,
dragees, pastilles, pätes de guimauve,
jujube, goyaves, et analogues, caramels,
nougats, glaccs, etc., fruits, produits vegetaux, •

confits ou glacds ausucre:
Contenant une liqueur alcoolique:

Des pays dtrangers a (328.—) 349.—
Autrcs sans cacao ni choeolat:

Des pays etrangers a (210.—) 240.—
Glucoses:

Tous produits saccharins non cristallisables,
quels que soit leur degre de concentration
et la matitre premiere dont ils provicn-
nent a (200.—) 230.—

Glucose pure a (415.—) 445.—
Biscuits sucrds, des pays dtrangers, contenant

en sucre cristallisablc ou autre:
1. .lusqu'ä 25% a (115.—) 122.50
2. Plus de 25% jusqu'ä 50% a (130.—) 145.—
3. Plus de 50% y compris les macarons,

masscpains, gäteaux d'amande et
patisseries dites petits fours ou autres,
quelle que soit la proportion de sucre

Pain d'epices : ordinaire avcc ou sans amandes,
y compris le pain d'epices comportant 25%
au maximum de produits confits ou sucrcs

Poudres sucrecs on non sucrces pour crimes,
puddings, entremets, desserts, gelees, etc.,
sans addition de cacao ou de chocolat

Confitures, gelees, marmclades, compotes,
purees dc fruits et produits analogues
contenant du sucre (cristallisablc ou non) ou
de micl, et ayant d'humidite 40 % et moins:

Des pays etrangers • (160.—)
Plus de 40%:

Des pays etrangers > (70.—)
Chocolat en masses, plaques, plaqucttcs, ta-

blettes, etc., ehocolat liquide au lait ou autre,
contenant en cacao complet:

Plus dc 42 % jusqu'i 55 % » (288.—) 301.50
42% et moins » (273.20) 290.60

1. 5. 1. 31.

(165.—) 195.—

100 kg b. (110.—) 117.50

100 kg n. (150.—) 157.50

175.—

79.—

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto und Privatsatz

Privatsatz Im Vergleich zu
(+ übar — unter)

Offlz. Prlv. Tägl. Geld Paria London Berlin New York

2. I. 2V21% 1 *' -2 —0,562
24.XII. 2% 1 % 1)4-1% —0,812
19X11 2% 1%. 1%-1% —0,937
12.XII. 2% ll/i0 1)'2 —0,937
5.XII. 2% l'fg iy2 —0,875

28X1. 2% 1% 1% —0,875

-0,812 —3,375 —0,250
—1,156 —3,625 —0,500
—1,260 —3,562 —0,562
—1,094 —3,687 —0,687
— 1,000 — 3,750 —0,625
—1,0625 —3,750 —0,625

Wechsel- (Geld-) Kurse

Ii °/oo Qhar (+) bzw. unter (—)
Parität

Fran kr.

—2,3
—3,6
—3,4
—2,6
—1,5
-1,1

Engl.

—6,8
—8,5
—8,2
—7,6
—6,5
—6,0

DtllKlll. Kit Tat

—4,8 —4,5
—6,0 —6,5
—5,0
—4,3
—3,2
—3,1

—6,3
—5,9
—4,4
—3,8

Lombard-Zlnsfuss: Basel, Genf, Zürich 3%—4 % % — Offizieller Lombard-Zlnsfuss
der Schweiz. Natlonalbank 3%%. 1. 5. 1.31.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
Ueberweisun qskurse vom 5. Januar an— Cours d* reduction a partir du 5 janvier

Belgien Fr. 72.10; Dänemark Fr. 137.95; Freie Stadt Danzig Fr. 100. 40;
Deutschland Fr. 122. 90; Frankreich Fr. 20. 27; Italien Fr.-27. 05; Jugoslawien
Fr. 9.14; Luxemburg Fr. 14. 40; Marokko Fr. 20. 27; Niederlande Fr. 207. 80;
Oesterreich Fr. 72. 70; Polen Fr. 57.85; Schweden Fr. 138.35; Tschechoslowakei

Fr. 15. 32; Ungarn Fr. 90. 30; Grossbritannien Fr. 25.10.
Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-

tion aux fluctuations des cours deineure r^servee.

Annoncen^Refller
PUBLICITAS

Schweizerische Annohcen-Expetütion A.>
PUBLICITAS

Socldtö Anonyme Suisse de Publicity

Societe Blanchut freres et Cie., ä Collonges
Les actioenaires de la Societö Blanchut l'röres et Cie., ä Collonges

sont convoques en assemble g6n6rale extraordinaire au
sl&ge social k Collonges le dimanche 18 janvier 1931, ä seize heures.

Ordredujour: Liquidation de la Sociöt6;demande de concordat.
120 Le Conseil de Surveillance.
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iß du Uli» de ler de

(Eisenbahngesellschaft Visp-Zermatt)
wovon zurzeit Fr. 3,500,000 ausgegeben werden, zwecks Konversion bzw. Rückzahlung des am 15. April 1931

fälligen 5y2 % Anleihens im gleichen Betrage von 1898

Gemäss Bescliluss des Venvallüngsratc's vom 3. November 1930 nimmt
die Eisenbahngesellschaft Visp-Zermatt ein im ersten Range hypothekarisch
sichergestelltes 5% Anleihen von Fr. 4,000,000 nominal (vier Millionen Franken)

auf, wovon zurzeit Fr. 3,500,000 nominal aufgelegt werden, zwecks
Konversion be zw. Rückzahlung der im Umlauf befindlichen, am i5. April 1931
fälligen Obligationen des 5%% Anleihens im gleichen Betrage; Fr. 500,000
nominal verbleiben an der Souche,

Für dieses Anleihen gelten folgende Bedingungen:
1. Es ist eingeteilt in 4000 auf den Inhaber lautende Obligationen von Fr. 1000,

Nr. 1—4000.
2. Die Obligationen werden mit 5% (fünf Prozent) per Jahr verzinst, durch

Einlösung der den Obligationen beigegebenen Halbjahrescoupons per
15. April und 15. Oktober, deren erster am 15. April 1931 fällig wird.

3. Das Anleihen wird am 15. Oktober 1945 ohne besondere Kündigung zur
Rückzahlung fällig. Die Gesellschaft behält sich jedoch das Recht vor, das
Anleihen unter Beobachtung einer sechsmonatigen Kündigungsfrist auf
den 15. Oktober 1940 oder auf einen nachfolgenden Coupontermin
zurückzuzahlen.

4. Das Anleihen wird sichergestellt durch eine Hypothek im ersten Range
auf das Netz samt Zubehör und Betriebsmaterial der Gesellschaft.

5. Die Coupons und fälligen Obligationen sind spesenfrei, erstere jedoch unter
Abzug der eidgenössischen Couponsteuer, bei sämtlichen Sitzen, Zweigniederlassungen

und Agenturen folgender Banken zahlbar:
Basler Handelsbank,
Schweizerische Bankgesellschaft,
Coinptoir d'Escompte de Geneve.

Verfallene Coupons verjähren nach 5 Jahren.
6. Alle dieses Anleihen betreffenden Anzeigen erfolgen rechtsgültig inr«Feuille

des Avis officiels du Canton de Vaud », im «Bulletin officiel du Canton du
Valais», im Schweizerischen Handelsamtsblatt und in den Basler
Nachrichten.

7. Die Kotierung des Anleihens an den Börsen von Basel und Lausanne wird
nachgesucht werden.

Die Eisenbahngesellschaft Visp-Zermatt wurde am 10. Oktober 1888 mit
Sitz in Lausanne gegründet und unterm 20. Februar 1889 im Handelsregister
eingetragen. -

Zweck der Gesellschaft ist der Bau und Betrieb einer Eisenbahn von
Visp nach Zermatt; die Gesellschaft kann auch andere Linien bauen und
betreiben.

Die Dauer der Gesellschaft.ist auf 78. Jahre, vom 12. Februar 1889 an
gerechnet, festgesetzt. Nach Ablauf dieser Zeit kann durch Bescliluss der
Generalversammlung der Aktionäre eine Verlängerung erfolgen. •

Das Aktienkapital beträgt Fr. 5,000,000, eingeteilt in:
Fr. 4,300,000 nom. Stammaktien 43,000 Aktien von nom. Fr. 100 jede, und
Fr. 700,000 nom. Prioritätsaktien 7,000 Aktien von nom. Fr. 100 jede.

Sämtliche Aktien lauten auf den Inhaber; die Prioritätsaktien können
auf Ende jedes Geschäftsjahres zuzüglich einer eventuellen Dividende zu
pari zurückbezahlt werden. Jede Aktie berechtigt zu einer Stimme, jedoch
kann ein einzelner Aktionär nicht mehr als ein Fünftel der an der
Generalversammlung vertretenen Aktienstimmen auf sich vereinigen.

Die Reservefonds betrugen Ende Dezember 1929 total Fr. 1,175,940.68.
Der Verwaltungsrat der Gesellschaft besteht aus 7 bis 12 Mitgliedern, die

von der Generalversammlung jeweilen für die Dauer von 3 Jahren gewählt
werden; zurzeit gehören ihm an die Herren:

Ch. E. Masson, Bankier, Präsident, Lausanne;
Ernest Chavannes, Bankier, Vizepräsident, Fechy (Waadt);
R. Evfiquoz, Advokat, Ständerat, Sitten;
A. Morel-Vischer, Bankier, Basel;
Henry Aeby, Bankier, Freiburg;
Dr. Hermann Seiler, Hotelier, Zermatt;
Gabriel Nicole, Ingenieur, Lausanne;
Ren6 de Gautard, Bankier, Vevey;
Rod. de Haller, Bankier, Genf;
Emmanuel de Roguin, Bankier, Lausanne.

Die Direktion liegt in den Händen von Herrn A. Margueraf, Ingenieur. •

Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre findet alljährlich
spätestens am 30. Juni statt.

Das Geschäftsjahr endet am 31. Dezember.
Die Bilanz wird durch den Verwaltungsrat entsprechend den Bestimmungen
des schweizerischen Obligationenrechtes und des schweizerischen Gesetzes

und der Vcllziehungsverordnung über die Rechnungsführung der
Eisenbahngesellschaften aufgestellt; sie wird der Generalversammlung der Aktionäre zur-
Annahme unterbreitet.

Der Reingewinn wird nach Abzug aller Unkosten und Lasten wie folgt
verwendet:
1. Ein gemäss besonderem, vom Bundesrat ge.uelimigten Reglement

festgesetzter Betrag wird einem Erneuerungsfonds für die starker Abnützung
ausgesetzten Bauten und Einrichtungen, wie Oberbau, -Rohmaterial,
Mobiliar und Werkzeuge, gutgebracht.

2. 5% werden den statutarischen Reserven, die zur Bestreitung ausserordentlicher
Auslagen bestimmt sind, zugewiesen. Sobald dieser Reservefonds

10% des Aktienkapitals erreicht, können weitere Einlagen unterbleiben.
3. Zur Ausrichtung von Dividenden, nämlich:

al 5% auf die Prioritätsaktien
b) 5% auf die Stammaktien
c) 2% Superdividendc auf die Prioritätsaktien.

Der verbleibende Ueberschuss wird nach Zuweisung von 15% an den
Verwaltungsrat zur Verfügung der Generalversammlung gestellt.

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im «Feuille des Avis
officiels du Canton de Vaud», im «Bulletin officiel du Canton du Valais»,
im Schweizerischen Handelsamtsblatt und in den Basier Nachrichten.

Obligationen: Die Gesellschaft kann Obligationen mit hypothekarischer
Sicherheit oder anderer Garantie oder ohne besondere Sicherheiten ausgeben,
und zwar bis zur Höhe von Fr. 4,000,000.

Die Bilanz und die Gewinn-und Verlustrechnung per 31. Dezember 1929
stellen sich wie folgt:

Bilanz per 31. Dezember IS29
AKTIVEN -Fr.1. Baükonto der Bahn 8,114,66-4.86

11. hislallalionsspcsen der zugehörigen Unternehmen:
Immobilien und Terrains in den Bahnhöfen von Visp und Zermatt 04,705.25

III. Wertbestände und Guthaben:
a) Bei Banken '

2,434,440.55
-/ b) Wcrtschriftcn im Portefeuille 66,775.—
p c) Verschiedene Debitoren 173,724.48 2,674,910.03
IV. -Materialvorräte und Ersatzslücke 30,255.90

- 10,914,566.04
PASSIVEN

Ifr. Fr.
I. GescllschaflskapiLal:

a) 43,000 Stammaktien von Fr. 100 4,300,000.—
b) 7,000 Prioritätsaktien von Fr. 100 '-700,000.— 5,000,000.—

II. 5J'S% konsolidierte Anleihe:
4000 Obligationen von l-"r. 1000 4,000,000.—
abzüglich 500 nicht ausgegebene Obligationen 500,000.— 3,500,000.—

III. Sehwehende Schulden:
1. Verfallene und nicht eingelöste Coupons 16,568.—
2. Ralazinsen 40,104.40
3. Verschiedene Kreditoren 762,052.90 810,625.30

IV. Spezialfonds: .—
a) Erneuerungsfonds 756,946.68
b) Statutarischer Erneuerungsfonds 109,000.—
c) Reservefonds für Schäden und ausserordentliche

' Arbeiten 160,000.—
d) Reservefonds- für die Aufwertung des reduzier-'

teil Aktienkapitals 150,000.— 1,175,046.68
V. Aktivsaldo der Gewinn-und Verlustrechnung 418,904.06

10,914,560.04

Gewinn- und Veflilstrechnung per 31. Dezember 1929
SOLL Fr. Fr. Fr.

Saldo des Vorjahres ; 346,023.17
abzüglich:

7 % Dividende aiif die Prioritätsaktien 40,000.—
Vi% Dividende auf die Stammaktien 135,000.—

Halbe Dividende von 7^% auf die neuen
Stammaktien 93,750.—

Statutarische Tantiemen an den Verwallungs-
rat .* 23,219.17

Einlage in den Reservefonds für die Aufwer¬
tung des reduzierten Aktienkapitals 40,000.— 340,969.17 5,054.—

Ueberschuss der Betriebseinnahmen 645,192.37
-Ertrag der Wertbestände und Guthaben 116,534.27
:Rohertrag der Nebengcsebäfle:

Immobilien und Terrains in Visp und Zennall: Verschiedene Vermietungen

6,136.—
Entnahme aus dem Erneuerungsfonds:

Abschreibung von 6 Dampflokomotiven 346,077.32

1,118,093.96
' HABEN i

Fr.
Verzinsung des 5 '/2% konsolidierten Anleihens 192,500.—
Finanzunkosten 4,137.58
Einlage in den Erneuerungsfonds 92,285.—
Einlage in die statutarische Reserve 25,000.—
Einlage in den Reservefonds für Schäden und ausserordentliche Albeilen -10,000.—
Absehreibung des Wertes von 6 ausser Betrieb gestellten Dampflokomotiven

346,077.32
Aktivsaldo 418,994.06

1,118,993.96
Die Eiscnbahngescllschaft Visp-Zermatt wurde am 10. Oktober 1888

gegründet zum Bau und Betrieb einer Schmalspurbahn von Visp nach
Zermatt und eventuell auch anderer Linien.
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Der Betrieb der Visp-Zcrmatt-Bahn wurde bei Eröffnung im Jahre 1890
vorerst durch die Jura-Simplon-Bahn und nachher bis 1. Januar 1921 von den
Schweizerischen Bundesbahnen besorgt; ab diesem Datum übernahm die
Gesellschaft den Betrieb auf eigene Rechnung. Auf Grund vertraglicher
Abmachungen liegt zudem seit 1. Juni 1921 auch die Betriebsleitung der Gorncr-
gratbahn, und seit 17. April 1925 und 1. Mai 1926 diejenige der Furkabahn
bezw. der Schöllenenbahn in ihren Händen.

Die gleich von Anfang an ermutigenden Betriebsergebnisse haben dann
durch die Eröffnung der Gorncrgratbahn (1898), der Simplonlinie (1906), der
Lötschbergbahn (1913) und der Furka-Oberalpbahn (1926) eine erfreuliche
Steigerung erfahren. Die Anzahl der beförderten Personen betrug 1898
50,050, 1913 96,528 und stieg nach einem Rückgang während des Krieges
von 96,378 pro 1927 auf 117,560 pro 1928 und auf 139,236 pro 1929.

Um der vermehrten Inanspruchnahme zu genügen, hat die Gesellschaft
wiederholt neues Rollmaterial angeschafft, und zwar ohne für diese Aufwendungen

an den Kapitalmarkt zu gelangen. Um den unmittelbaren Anschluss
mit der Furka-Oberalpbahn herzustellen, hat die Gesellschaft beim Bundesrat
die Konzession zur Verlängerung der Schmalspurlinie von Visp nach Brig
nachgesucht, die ihr am 29. September 1928 auch erteilt wurde. Die
Aufnahme des Betriebes auf der verlängerten Linie konnte bereits am 5. Juni
1930 erfolgen.

Brig ist nun Ausgangspunkt der Linie Visp-Zermatt und Zermatt durch
direkte Wagen mit Göschencn, Chur und St. Moritz verbunden. Durch die
Einschaltung des Spezialzugcs «Glacier-Express », zwischen Zermatt und
St. Moritz im Sommer 1930, ist der beliebte Fremdenplatz St. Moritz nun
bequem und ohne Wagcnwechsel in lO^stündigcr Fahrt durch die berühmtesten

Gegenden der Schweiz zu erreichen.
Zudem können die via Lötschhcrg eintreffenden Reisenden jetzt durch

nur einmaliges Umsteigen in Brie nach ZermalL gelangen, das auch von der
französischen Schweiz oder von Italien her mit allen Schnellzügen erreichbar
ist, die alle in Brig halten.

Das ganze Netz wird nunmehr elektrisch betrieben, was sowohl
wirtschaftlich als auch betriebstechnisch vollkommen befriedigt und auch den
Reisenden angenehm ist. Die Erstellung der Vcrbindungsstrcckc bis Brig und
die Elcktrifikation erforderten eine Erhöhung des Aktienkapitals, das 1928
von Fr. 2,500,000 auf Fr. 5,000,000 gebracht wurde, wodurch der Wert des
Pfandes, das den Obligationären des gegenwärtigen Anlcihcns haftet,
entsprechend erhöht wird.

Obwohl es verfrüht wäre, sich über die Ergebnisse des laufenden
Rechnungsjahres auszusprechen, kann gesagt werden, dass sich die Betriebseinnahmen

bis Ende November auf insgesamt Fr. 1,133,000 (1929 Fr. 1,167,158)
belaufen, denen Fr. 475,000 Betriebsausgaben (1929 Fr. 493,000) gegenüberstehen,

Es darf also für das laufende Jahr trotz der ungünstigen Wittcrungs-
vcrhältnissc mit einem vom letztjährigen Resultat nicht wesentlich
abweichenden Ucberschuss gerechnet werden.

Weder die Elektrifikation des Netzes noch die Inbetriebnahme der
Verbindungslinie Visp-Brig haben sich bis jetzt voll ausgewirkt. Verwaltung und
Direktion der Gesellschaft hoffen auf eine weitere Verkehrsentwicklung.

Einnahmen, Rückstellungen und ausgeschüttete Dividenden
in den Jahren 1923 bis 1929:

Erneuerungsfonds Dividenden
Einnahmen und Reserven Prioritäts- Stamm-

Aktien aktien
1923 673,901.— 78,177.— 5% 5%
1924 759,418.— 70,177.— 5% 5%
1925 842,242.— 72.177.— 7% 7%
1926 815,544.— 40,279.— 7% 7%
1927 955,403.— 108,962.— 7% 7%%
1928 1,085,759.— 112,285.— 7% 7^%
1929 1,197,093.— 157,285.— 7% 7%%

Lausanne, den 19. Dezember 1930.

Compagnie du Chemin de fer de Viege a Zermatt,
Der Präsident: Ch.-E. Masson.

Von dem vorbcschricbencn

5 % ttiften von Fi. 4,000,000 der EWalmgesellsM Ilsplratt, Lame
wird in der Zeit

vom 5* bis 13. Januar 1931
ein Betrag von Fr. 3,500,000 nom. zu folgenden Bedingungen zur Konversion
und Barsubskription aufgelegt:

A. Konversion
1. Den Inhabern von Obligationen des 5% % Anleihcns von 1898 von

Fr. 3,500,000 wird der Umtausch ihrer Titel in solche des neuen 5% Anleihens
offeriert.

2. Die Konversion erfolgt zu

100 7„
plus 0,60% für den halben eidgenössischen Titelstempcl.

3. Die Inhaber der Obligationen des vorgenannten alten Anleihens, die von
der Konversionsofferte Gebrauch machen wollen, haben ihre Titel mit dem
Coupon per 15. April 1931 in Begleit eines besonderen Anmeldescheines
bei einer der unten angegebenen Zeichnungssteilen bis spätestens am 13.
Januar 1931 einzureichen. Es wird ihnen dagegen eine Quittung ausgehändigt,
die seinerzeit zum Bezüge der neuen Obligationen, mit Coupons per 15. April
1931 und folgende, berechtigt.

Bei der Einreichung der Titel haben die Deponenten die Hälfte des
eidgenössischen Titclstcmpels auf die neuen Obligationen, d. h. 0,60%
zu entrichten Fr. 6.— per Obligation
abzüglich %% Zinsdifferenz vom

15. Oktober 1930 bis 15. April 1931 Fr. 2.50
wovon 2% eidg. Couponsteuer in Abzug

kommen » 0.05 » 2.45 per Obligation
Nctto-Betrag für Fr. 1000 konvertiertes Kapital Fr. 3.55

4. Die nicht zur Konversion angemeldeten Titel gelangen am 15. April 1931
zur Rückzahlung und es hört deren Verzinsung von diesem Tage an auf.

B. Barsubskription
Auf denjenigen Teil des neuen Anleihens, der durch die Konversion nicht

beansprucht wird, werden Zeichnungen gegen bar entgegengenommen.
1. Der Subskriptionspreis beträgt

100 %
plus 0,60% für den halben eidgenössischen Titelstempel.

2. Die Zeichnungen sind bis spätestens am 13. Januar 1931 bei einer der unten
angegebenen Zeichnungsstellen einzureichen.

3. Die Zuteilung erfolgt so bald wie möglich nach Ablauf der Zeichnungsfrist.
Im Falle der Ueberzeichnung des verfügbaren Betrages unterliegen die
Anmeldungen einer entsprechenden Reduktion.

4. Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat vom 15. Januar bis spätestens am
28. Februar 1931 zu geschehen, unter Hinzurechnung der Zinsen zu 5%
vom 15. Oktober 1930 bis zum Zahlungstage. Auf Wunsch erhalten die
Zeichner Lieferscheine, die seinerzeit gegen die definitiven Titel
umgetauscht werden.

Konvcrsionsanmeldungen und Barzeichnungen nehmen die Sitze,
Niederlassungen und Agenturen der nachstehend genannten Institute spesenfrei
entgegen: 107

Basler Handelsbank
Schweizerische Bankgesellschaft Comptoir d'Escompte de Geneve
ferner die Herren:

Roguin & Co., Lausanne und Weck, Aeby & Co., Freiburg

Vervielfältigungsapparate
Wir führen den einfachen Hektographen, die bekannten Optimus- und
Schapirographen-Apparate, den handlichen Edob, die Greif- und Felikan-

Flacbapparate für Wachsclichds and als neu den ---
Greif-Rotationsapparat zu nur Fr. 280.—

Kaiser & Cc. A.-G. - Bureaubedarf - Bern

Bank in Langenthal
Wir verzinsen ab 1. Januar 1931:

Sparkassa-Einlagen
zu 8% %

(Rückzahlung bis zu Fr. 2000 monatlich ohne Kündigung)

Konto-Korrent-Büchlein-Gulhaben
zn 3 y4 %

(lediglich lür Barverkehr bestimmt
und jederzeit verfügbar für alle Beträge)

beides ohne Reduktion des Zinssatzes für grössere Guthaben.

Wir besorgen alle Bankgeschäfte zu günstigsten
Bedingungen unter strengster Verschwiegenheit und sind zu
Auskünften jederzeit gerne bereit. 113

Die Direktion.

Maitaa, Ii.
22 St. Leonfiardstrasse 22

Wir kündigen hiermit zur Rückzahlung auf den nächstzulässigen
Termin unsere sämtlichen bis Ende Juni 1931 kündbaren

tf*% und darüber verzinslichen Obligationen
Nach Ablauf der Kündigungsfrist von 6 Monaten hört die

Verzinsung auf.

Gleichzeitig offerieren wir den Inhabern von bis Ende Juni
1931 fälligen Obligationen die

Konversion zu HVI° aof 37? His 57? Jahre lest
unter Vergütung der Zinsdifferenz bis zum Verfalltage.

St. Gallen, den 31. Dezember 1930.

(57-3 G) 118 Die Direktion.

tipapie de dien de ler leinal Porieotiuy-Bonfol

Lcs portcurs d'obligations de

l'Emprunt Hypothecate de 1901 de fr. 330,000
sontinformes que lcs numeros suivants sont sortis au tirage du 3 Septembre t930:

34 4t 52 92 97 • 108 lit 246 288 289 308 312 333
349 353 375 388 405 418 492 522 537 518 558 573 579
600 603 609 652

Suivant I'accord cxtra-judiciairc intervenu avcc lous lcs portcurs sur lcs propositions
de la compagnie du 10 juillct 1929, le remboursement de ces tilres est prorogc au 1er janvicr
1935, 1'intcrOt restant variable et cumulatif jusqu'ü la mfimc date, maximum 4

348
598

PorreuUtuy, 29 dcccmbrc 1930, 110

Lc president du conscil d'adminislration:
i. Choqunrd, cons. nat.
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Registratur-Einrichtungen

System -Büromöbel

System-Arbeitstische. Reihen- und Garderobeschränke. Sitzungszimmer. Federdreh- und
Fortschrilt-Arbeitsstübte. Fortschritt-Hangeablage, Kartei-Einrichtungen. Läget massige
Karteu-Yordrueke uud Kartci-Souderanieitigungen. Karteitische Kaitcisehräiike. Gross-
raumbehälter für 3G.000 Kai teu. Sichtkatteien. Notizkartei. Foitsckr'.tt-Orduungsmappeu.
Wcchscltascben. Formularorduer Terminkaieuder. 101

Duichschreibebutdihaltungcn für Konlokorrent,
Betrieb-, Loltu- und Gchaltswcscn von lndustiic-,
Handels- und Behörde-Verwaltungen.
Stahlmöbel für Registratur und Karteizweeke.

Verlaugen Sie Spczialkatalog.

G E B'R UDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 • ZURICtf

Werfen Sie

kein
gutes nach,sondem

üiergeiten S/sJhre
Veriusfcc/iefne uns
zumJnkasso

ASTORG
Bücher-Revisionen
Treuhand-Funktionen
Jnkassofijrschwerein-

' brinqliche Guthaben ^
ZÜRICHS

Rieteiffr.73 - Tel. 33.309 I

lau-
Preise für örotsabnehmer:

Fnimale' Bei 5010 10,000 25.000

ußekofd" Duichschlag, extra
zhh, in weiss, blau, gelb, gilin und
rosa
jiBeBB Millf" Schreibmaschinenpapier,

speziell für uns angeleitigt,
mit Wasserzeichen. Ia Qualität
iiBäbCff" Schreibmaschinenpapier,
bekannles, gutes Fabrikat, mittelstark

Quait
A 4 (Norm.)
Folio

Quart Nr. 5404
Fotio Nr. 5403

Quart Nr. 150
A 4 (Noim.)
Nr. 150 A 4

>loa

loa

n'00
loa

Fr.
Fr.
Fr.

3.10
3.50
4.10

Fr. 8.70
Fr. 11.—

o/oo Fr. 7.10

°/on Fr. 7.60

2.90
3.25
3 8'J

8.40
10.50

6.90

7.30

2 80
3.15
3.70

8.-
9.60

6.70

7.—

Auf Wunsch senden wir gerne unsere komplette Kotlektion
Prompt lieletbar mit gediegenem Fiimadruck

Heise? & ©« &.«$EJ eil 9763, Bern

niriiiiscii iiiimikaRK
Staatsgarantie

Wir künden hierdurch alle
in den Monaten Januar und Februar 1931

kündbar werdenden

4 % % omiDaiianeB unserer Baiii
zur Rückzahlung au? die vertragliche Frist von

sechs Monaten.

Nach Umfluss der Kündigungsirist hört die Verzinsung aui.
Den Inhabern kündbarer Titel wie auch der
bereits früher gekündigten Obligationen unserer Bank
offerieren wir solange Konvenienz die sofortige

Konversion ö 4°/«
auf 4'/2 Jahre lest und nachher auf sechs Monate kündbar, mit
Semester-Coupons versehen. Bei der Erneuerung wird der Zins
bis zum Fälligkeitstag zum Salz der alten Obligation vergütet.

Auch gegen (A 1 F) 108

BarratiluKig
sind wir derzeit

Abgebsr von 4°/o Obligationen
zu vorstehenden Bedingungen.

Weinfelden, den 2. Januar 1931. Die Direktion.

Gultuur Maatschappij Indragiri
Einladung zur ordentlichen Generaiuersamntiong der AHiionäre

aui Freitag, den 16. Januar 1031, vormittags liy2 Uhr
in Zürich, Savoy Hotel-Baur en ville

Verhandlungsgegenstände:
1. Entgegennahme des Jahresbericht, der Bilanz und der

Oewinn- und Verluslrechnung vom 50. September 1930.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Aktiv-Saldos.
3. Neuwahl des Aufsichtsrats.
4. "Wahl des Rechnungsrevisors. 116

Zürich, den 5. Januar 1931.
Im Auftrag des Vorstands der

Cnltnnr Maatschappij Indragiri
Planlagen-Akliengesellschaft

A. v. Sprecher.

NB. Die Slimmkarlen für die Inhaber-Aktien sind bis zum
14. Januar 1931 hei der Planlagen A.G. in Zürich, Werdmühleplatz 2,
zu beziehen, gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz.

Gesucht
zubatdmöglichstem Einlritt
für allgemeine Bureiniar-
beiten, gelbtes und sicher
arbeitendes

perfekte Stenotypistin in
I »outsell, sowie mit guten
Sprach kennt nissen in
Französisch, Italieuiseh uud
Eugliscb.

Biwetberinuen wollen sich
unter Bikanntgabe ihrer
bisherigen Tätigkeit und
Gi-haltsansprüelie melden
unter Cbilüc HAB 3433
I*ublicitns, Bern.

finden im
Schweiz. Handelsamlsbiatt
wirksamste Beachtung

MMI
SCHWEIZER

HIMER
MESSE

IASEL
1911

11.-21» APRIL
Durch Messebetsiligung:

RationellerVerkauf • Neue'AbsaSymöglichkeiten'

Umfassende Propaganda

meldsschluss1$* jahuar
' n

OeiEeatlidies Inventar • üecltnungsrnf
(Art. 582 Z. G. B. und § 12 Dekret vom 18. Dezember 1911)

Erblasser: 1*err<?ard Jules, von Genf-Stadt, gew.
Tabakexperte in Bern, gestorbenden 14.November 1930.

E i n g a b c fr i s t: 9. Januar 1931.

a) Für Forderungen und Bürgschaftsansprücbe beim
llcyicruiiysstnltlialtcramt 11 von Bern.

b) Für Guthaben des Erblassers bei Notar W. Webril,
Babnhofplutz 3, Bern.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt
einzureichen Für nicht angemeldete Forderungen treten die
in Art. 590 des Z. G. B. vorgesekcucn Foigcu ein.

Massaver waiter: Notar Hans Luder, Bahnhof-'
platz 3, Bern.

Bern, den 29. November 1930

3219 Der Beauftragte: W. WclirlI, Notar.

• •

!I!

Swiss-American Embroidery Company
Soclete Suisse Amerlcaine pour rindustrie de Ia Broderie

Glarus
Laut Beschluss der ordentlichen Generalversammlung vom 30.

Dezember 1930 wird der Coupon Nr. 19 unserer Vorzugs-Aktien mit
Fr, 30. —, abzüglich 3 % Couponsteuer, mit

Fr. 29.10
eingelöst und kann die Dividende vom 31. Dezember a. c. an erhoben
werden bei: (Z G 1340) 119

Feldmühle A.-G. vorm. Loeb, Schoenfeld & Co., Rorschach,
Loeb & Schoenfeld Co., 1123 Broadway Room 907, New York,
Schweizerische Kreditanstalt, Zürich, St. Gallen, Basel, Genf, Glarus,
Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich,
Herren C. J. Brupbacher, Zürich,
Giarner Kantonalbank, Glarus.

Glarus, 30. Dezember 1930.

Der Verwaltungsrat.
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